
Liebe Grisomed Mitglieder
Liebe Leserinnen und Leser

Grisomed engagiert sich dafür, dass auch in 
Zukunft im Kanton Graubünden attraktive Ar-
beitsplätze für Hausärztinnen und Hausärzte, 
in Einzel- und Gruppenpraxen, in allen Regio-
nen des Kantons und in Zusammenarbeit mit 
den verschiedenen Anbietern von Dienst-
leistungen im Gesundheitswesen vorhanden 
sind.

Damit dieses grosse Ziel erreicht wer-
den kann, haben wir auch im Jahr 2015 
grosse Anstrengungen unternommen. 
Im vorliegenden Newsletter informieren 
wir Sie über einen Workshop zur Gewin-
nung von neuen Hausärzten, über die 
Aktivitäten von GrischaCare beim Aufbau  

einer Gruppenpraxis in Zernez und weitere, 
grössere und kleinere Projekte.

In unserem Verwaltungsrat hat es für die 
Amtsperiode 2015/2018 personelle Ände-
rungen gegeben. Auch dazu und zu unserer 
neuen Mitarbeiterin Nadja Däscher finden Sie 
im druckfrischen Newsletter entsprechende  
Informationen.

Wir wünschen anregende Lektüre und freuen 
uns auf Ihre Meinung zum Newsletter und zur 
Arbeit von Grisomed.

Gieri Derungs, Geschäftsführer
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Corporate Identity

Seit einigen Wochen fahre ich meinen  
Fiat 500, versehen mit dem Grisomed Logo, 
durch das Bündnerland. Mit grosser Freude 
habe ich entschieden, mein Privatauto Griso-
med als Werbefläche zur Verfügung zu stellen. 

Corporate Identity - ich  bin stolz, ein Teil von  
Grisomed zu sein!

Karin Strohmaier, Assistentin der GL

Newsletter



Neue Zusammensetzung des Grisomed Verwaltungsrats

Die neu gewählten Grisomed Verwaltungsräte, Anna-Margreth Holzinger und Dr. med. Dominik Harder

Verabschiedung des Grisomed Verwaltungsratspräsidenten Dr. med. Reto Castelberg

Hausärztinnen und Hausärzte dabei, als in 
einer Projektgruppe über die Gründung ei-
nes Ärztenetzwerkes im Kanton Graubünden  
diskutiert wurde. Innerhalb eines Jahres wur-
de Grisomed mit dem Ziel der besseren Ver-
netzung der Leistungserbringer im Kanton 
Graubünden und dem Aufbau einer Mana-
ged Care Organisation gegründet. 

Bereits bei seinem Engagement für die Haus- 
und Kinderärzte (in Graubünden und nati-
onal) hatte Reto Castelberg sein politisches 
Geschick bewiesen und es war daher nicht 
verwunderlich, dass er zum ersten Präsident 
des Verwaltungsrates von Grisomed gewählt 
wurde. In seiner Amtszeit hat er 32 Verwal-
tungsratssitzungen und 6 Retraiten geleitet, 
bei denen immer 100% der Verwaltungsräte 

anwesend waren. Es ist ihm durch seine mo-
tivierende Art gelungen, den Verwaltungsrat, 
die Mitarbeitenden der Geschäftsstelle, die 
Mitglieder von Grisomed und die Geschäfts-
partner von der Wichtigkeit des Aufbaus 
eines flächendeckenden Ärztenetzwerks zu 
überzeugen und dieses durch seine gewin-
nende Art erfolgreich durch die Start- und 
Aufbauphase zu führen. 
Auch wenn Reto Castelberg die Leitung des 
Verwaltungsrates von Grisomed mit der Ge-
neralversammlung 2015 an Carla Maissen 
übergeben hat, wird er als Mitglied dem Ärz-
tenetzwerk des Kantons Graubünden weiter-
hin verbunden bleiben. 

Auch an dieser Stelle: Lieber Reto, herzlichen Dank 
für dein grosses Engagement für Grisomed!

An der diesjährigen Generalversammlung 
von Grisomed ist der Verwaltungsrat für die 
Amtsperiode 2015/2018 gewählt worden.  

Der Grisomed Verwaltungsrat hat sich bereits 
seit längerer Zeit mit diesen Wahlen beschäf-
tigt und beschlossen, dass die vakanten Sitze 

einerseits mit einem Spezialarzt oder einer 
Spezialärztin und andererseits mit einer Per-
son besetzt werden sollen, die politisch im 
Kanton Graubünden vernetzt ist. 

Von den Grisomed Mitgliedern hat sich  
Dr. med. Dominik Harder mit grosser Freude 

als Verwaltungsrat zur Verfügung gestellt. Er 
betreibt in Chur eine Praxis für HNO und ist 
bereits seit der Gründung von Grisomed im 
Jahr 2008 Grisomed Mitglied. Neben seiner 
aktiven Teilnahme an verschieden Qualitäts-
zirkeln hat er im letzten Jahr auch als Referent 
beim Grisomed Weiterbildungscurriculum 
mitgewirkt. 

Anna-Margreth Holzinger-Loretz nimmt für 
den Kreis Schiers im Grossen Rat des Kan-
tons Graubünden Einsitz. Sie ist Mitglied der 
grossrätlichen Gesundheitskommission und 
interessiert sich sehr für Themen aus dem 
Gesundheitswesen.  Unter anderem ist sie 
Stiftungsrätin der Flurystiftung und des Roten 
Kreuzes Graubünden. Sie wird sich engagiert 
dafür einsetzen, dass die Anliegen der Ärztin-
nen und Ärzten von Grisomed im politischen 
Alltag des Kantons noch besser gehört werden. 

Neben den neuen Verwaltungsratsmitgliedern  
wurden Dr. med. Carla Maissen (Präsidentin),  
Dr. med. Lüder Kaestner (Vizepräsident),  
Dr. med. Hans Jakob Gehrig und lic. iur. Michel 
Peder in ihrem Amt bestätigt.

An der diesjährigen Generalversammlung 
von Grisomed ist Dr. med. Reto Castelberg 
nach sieben Jahren als Präsident des Verwal-
tungsrates von Grisomed zurückgetreten. Da 
er in diesem Jahr das AHV-Alter erreicht hat, 
durfte er sich gemäss den Statuten von Griso-
med nicht mehr zur Wiederwahl stellen.
Reto Castelberg war vor neun Jahren zusam-
men mit weiteren Vertretern der Bündner 



Impressionen von der 6. Grisomed Generalversammlung vom 18. Juni 2015 im  neuen Spital Schiers

Dr. Corina Casanova führt kompetent durch die neuen Räumlichkeiten Demet Schaefler, die charmante Gastgeberin 

Grisomed Betreuungsärzte Dr. J.-D. Thurneysen und Dr. A. Poltéra Dr. Gregor Fürstenberger präsentiert die ambulante Onkologie

von links: Dr. André Müller (Medizinischer Leiter Grisomed), Nadja  Däscher (Admin. MPA 
bei Grisomed), lic. iur. Michel Peder (Verwaltungsrat Grisomed)

Dr. Dieter Seitzer, Chefarzt, Spital Schiers und Dr. Heidi Jörimann, Schiers



Wir stellen vor: Nadja Däscher. Unsere neue Mitarbeiterin

«Nach der Schulzeit absolvierte ich die Aus-
bildung zur medizinischen Praxisassistentin 
bei Dr. med. Christoph Peng in Zizers. An-
schliessend legte ich die Berufsmatura ge-
sundheit&soziales in Chur ab, um mir weitere 
spannende Weiterbildungsmöglichkeiten 
offen zu halten. Ich persönlich empfand es 
als wichtig, zusätzliche Berufs- und Lebenser-
fahrung zu sammeln. Zwei interessante Jahre 
arbeitete ich in der Gruppenpraxis Küblis. Als 
Vorbereitung für das Studium «Soziale Arbeit» 
machte ich ein Praktikum in der Stiftung arwole 
in Sargans. 

Am 1. Februar 2015 startete ich bei Grisomed. 
Ich darf Karin Strohmaier spannende Arbei-
ten abnehmen und sie somit entlasten. Meine 
Zuständigkeit definiert sich in der Betreuung 
rund um die Arbeit der MPA. Seit August 
habe ich mein Pensum auf 40% aufgestockt. 
Mitte September beginnt mein Studium an 
der FHS St.Gallen. Ich freue mich auf diese 
neue und spannende Herausforderung.»

Neue Berufsprüfungen mit eidgenössischem Fachausweis für MPA

leiterin in der Gruppenpraxis (praxisleitende 
Richtung) optimal vorbereitet. 

2 Fachrichtungen: 2 Berufsbilder
Medizinische Praxiskoordinatorinnen oder 
-koordinatoren klinischer Richtung arbei-
ten in einer Arztpraxis und betreuen unter 
der Verantwortung einer Ärztin oder eines 
Arztes Menschen mit einer oder mehreren 
chronischen Krankheiten. Dabei erfassen sie 
die aktuelle Lage der Patientin oder des Pa-

Medizinischen Praxisassistentinnen steht 
erstmals ein reglementierter Weg zum be-
ruflichen Aufstieg zur Verfügung. Die Medi-
zinische Praxiskoordinatorin mit den Fachrich-
tungen Klinische Richtung und Praxisleitende 
Richtung bietet im Anschluss an eine mo-
dulare Ausbildung eine Berufsprüfung mit 
eidgenössischem Fachausweis. Die MPA ist 
damit auf ihre neue Funktion in der Arztpra-
xis, für ihre Arbeit mit den Patientinnen und 
Patienten (klinische Richtung) oder als Team- 

tienten, planen, gestützt auf evidenzbasierten 
Vorgaben die weitere Betreuung, fördern 
ihre oder seine Selbsthilfekompetenz und 
die Pflegekompetenz der Angehörigen, koor-
dinieren Leistungserbringer und erleichtern 
den Zugang zu den kommunalen Ressourcen.

Medizinische Praxiskoordinatorinnen oder  
-koordinatoren praxisleitender Richtung ver-
binden klinisch-medizinische Erfahrungen mit 
Know-how in Geschäftsführung. Sie arbeiten 
in einer Kaderfunktion und sind in einer Arzt-
praxis mit dem  selbständigen Führen des Per-
sonals und des Personalwesens, des Einkom-
mensmanagements, des Praxismarketings und 
der Qualitätssicherung betraut. 

Der Modulbesuch führt zur Prüfung 
Für die Zulassung zur Berufsprüfung muss u.a. 
der erfolgreiche Besuch der je nach Fachrich-
tung vorgeschriebenen Module nachgewie-
sen werden. In beiden Fachrichtungen sind 
Pflichtmodule und Wahlpflichtmodule zu 
absolvieren. 



Gründung GrischaCare Zernez AG - Ein Beispiel das Schule machen könnte...

Im Rahmen unseres Engagements für die 
Erhaltung einer flächendeckenden Grund-
versorgung im Kanton Graubünden konnte 
am 20.8.2015 ein erster Meilenstein gelegt 
werden.  

Der Gemeindevorstand von Zernez packte 
das drohende Problem der regionalen Un-
terversorgung in vorbildlicher Art und Weise 
an und mietete eine neu erstellte Arztpraxis 
der Cooperativa Chüra e Vita a Zernez Tür an 
Tür mit neuen, betreuten Alterswohnungen.

Das Know-how und die Kontinuität für den 
Betrieb der neuen Arztpraxis stellt Grisomed 
als Hauptaktionär der Grischa Care Zernez 
AG zur Verfügung. 

Dres. Christoph und Claudine Nagy sind be-
reit, ihre ärztliche Tätigkeit ab Januar 2016 in 
der neuen Praxis weiterzuführen.  Unterstützt 
werden die beiden durch Dr. Peter Vencken, 
der neu nach Zernez ziehen wird. Grisomed 
konnte ihn für das überzeugende Projekt ge-
winnen. 

Die Aktionäre der neuen Gesellschaft sind 
Grisomed, das Ehepaar Nagy, die Gemeinde 
Zernez und das CSEB. Die Aktienmehrheit 
liegt bei Grisomed und den Ärzten. Bereits 
heute profitiert die AG von den entstande-
nen Synergien.

Fazit: 
Wo die politische Gemeinde, das regio-
nale Spital, die Ärztinnen und Ärzte und  
Grisomed zusammenspannen, können zu-
kunftsorientierte und attraktive regionale Lö-
sungen entstehen.

von links: Fadri Juon, Gemeinde Zernez, Dr. André Müller, Grisomed, Dr. Christoph Nagy, Praxis Zernez

Modell «Chüra e Vita a Zernez» (Foto Urs Padrun)

An der Gründungssitzung der GischaCare Zernez AG; von links: Dr. Claudine Nagy und Dr. André Müller



Möchten Sie von Ihren Patientinnen und Patienten eine Rückmeldung 
zur Zufriedenheit mit den Leistungen Ihrer Arztpraxis  erhalten? Griso-
med bietet interessierten Mitgliedern die Möglichkeit, eine Patienten-
befragung durchzuführen. Die Patientenbefragung kann mit physi-
schen Fragebogen oder mit Hilfe eines Tablets erfolgen. Melden Sie 
sich beim Sekretariat von Grisomed, wir informieren Sie gerne über 
die Details.

BlueConnect

Patientenbefragungen

Seit Juli 2012 steht in BlueEvidence eine  
Datenschnittstelle zur Praxissoftware zur 
Verfügung, welche den Praxen grosse 
Vorteile bietet:
• Die Managed Care-Versicherten wer-

den in  der Praxissoftware automatisch 
erkannt und markiert: Der aufwendige 
und mühsame Abgleich mit den Muta-
tionslisten entfällt.

Schnittstellen BlueEvidence

Davoser Ärzte Adrian Bisig und Beate Sprecher mit Michael Fickenscher, BlueCare

Marc Condrau, Senior Consultant & Projektleiter BlueCare

• Für die Überweisung ist man neu 
direkt beim richtigen Patienten: Das 
Einloggen in BlueEvidence Praxis, das 
Suchen des Patienten und Aufrufen 
der Überweisungsmaske entfällt.

• Verlinkung zum Kostencontrolling wird 
in der Praxissoftware angezeigt: Das 
Einloggen und Aufrufen der Maske im 
Kostencontrolling entfällt.

Diese Schnittstelle wird derzeit für elexis 
von MedElexis AG, vitomed2 von vito-
data, AESKULAP von Kern Concept AG, 
TriaMed von HCI Solutions  und CB8 von 
der Ärztekasse angeboten. Fragen Sie Ih-
ren Lieferanten nach den Details oder 
melden Sie sich bei Interesse auf dem 
Sekretariat von Grisomed.

Zusammen mit BlueCare  haben einige Praxen des Ärztenetzwerks 
Grisomed mit BlueConnect in einem Pilot eine webbasierte Kommu-
nikationsplattform für Ärztinnen/Ärzte und Spezialisten  getestet. Die 
Plattform ermöglicht den Arztpraxen, die patientenzentrierte Kom-
munikation mit anderen Leistungserbringern vollständig zu digitalisie-
ren. Die innovative Lösung dient als zentraler Posteingang für Fax und 
E-Mail sowie als Werkzeug zur Bearbeitung der internen Abläufe rund 
um alle Zuweisungsprozesse. Nach Abschluss der Pilotphase werden 
die Mitglieder von Grisomed über die Einsatzmöglichkeit in ihrer Arzt-
praxis informiert.



Workshop Hausärztegewinnung für Graubünden

Der absehbare Mangel an Hausärztinnen und Hausärzten in Graubün-
den hat Grisomed dazu bewogen neue Ideen zu entwickeln, welche 
die befürchtete Situation entschärfen oder gar abwenden soll.

Mit diesem Ziel kamen am 21. Mai 2015 acht Personen unterschied-
licher Erfahrungen und Kompetenzen zu einem Workshop zusam-
men. Die Vorbereitung und die Moderation des Workshops erfolg-
te durch einen Ingenieur und eine Pflegefachfrau der Stimmt AG, 
Helmut Kazmaier und Barbara Müntener. Die Gruppe bestand aus 
einem Assistenzarzt (Manuel Furrer), einem Touristiker (Pascal Jenny), 
einem Marketingfachmann ( Jann Andrea Roffler), einem Betriebswirt-
schafter (Andreas Conzelmann), einem Unternehmer (Michel Peder) 
sowie dem medizinischen Leiter (André Müller) und dem Geschäfts-
führer  von Grisomed (Gieri Derungs). Die Moderatoren hatten vor-
gängig mittels Interviews den Weg einer heutigen Medizinstudentin 
bis zur Hausärztin und die Beeinflusser auf diesem Weg aufgezeigt. 
Rasch wurde klar, dass die Hausarztmedizin während des Studiums 
und auch während der Assistenzzeit wenig Gewicht gegenüber der 
Facharztmedizin hat. Nach einer kurzen Auflockerungsübung haben 
die Teilnehmenden viele interessante Ideen generiert. Diese wurden 

im Folgenden konkretisiert und anschliessend nach Umsetzbarkeit und 
Wirkungspotenzial gewichtet. 

Die Erkenntnisse und Ideen können wie folgt zusammengefasst wer-
den: Eine frühzeitige Kontaktaufnahme mit den Studierenden und 
eine verstärkte Campuspräsenz sind wichtig und sollen intensiviert 
werden. Für Studenten und Assistenzärztinnen sollen Angebote ge-
schaffen werden, die vermehrt Kontakte zu Hausarztpraxen in Grau-
bünden herstellen, auch sollen bestehende Gefässe stärker gewichtet 
werden. Nebst der Imageverbesserung sollen Angebote geschaffen 
werden, welche potenziellen Kandidaten sowohl die Vorzüge von 
Graubünden, wie auch Kontakte zu Hausarztpraxen in unserer Region 
ermöglichen. Konkreteres wird preisgegeben, sobald die Angebote 
genauer geplant sind. 

Einige der favorisierten Massnahmen wirken mittelfristig - andere erst 
langfristig. Wichtig ist, dass Grisomed bereits heute zielgerichtet aktiv 
wird, damit die hausärztliche Grundversorgung in Graubünden auch 
in Zukunft gesichert ist. 

Barbara Müntener - Stimmt AG, Zürich Verwaltungsrat Michel Peder 

Geschäftsführer Gieri Derungs und Helmut Kazmaier, Stimmt AG, Zürich Assistenzarzt Manuel Furrer



Unsere Kooperationspartner und Dienstleister

Am 17. September 2015 findet im Grossrats-
saal in Chur die 6. Grisomed Fortbildung für 
MPA statt.

Zum Thema «darauf stehen wir» bieten wir 
vier verschiedene Workshops an. Nähere 
Informationen finden Sie auf unserer Home-
page www.grisomed.ch/veranstaltungen

Wir freuen uns, auch in diesem Jahr zahlreiche 
MPA zu einer interessanten Fortbildung be-
grüssen zu dürfen.

Bitte notieren Sie sich bereits heute den  
Termin unserer UpDate-Veranstaltung. Das 
Programm erhalten Sie im Oktober 2015 
oder besuchen Sie unsere Homepage.

Entschädigung für MPA QZ-Teilnahmen ab 2015

UpDate-Veranstaltung
11.11.2015; 19.00 Uhr
B12, Chur

MPA-Fortbildung
17. 09.2015;  13.30 Uhr
Grosser Rat Saal, Chur

Ab Januar 2015 werden die Teilnahmen an 
den MPA-Qualitätszirkeln durch Grisomed 
entschädigt. Für die Auszahlung wurden  
folgende Kriterien festgelegt:

• Mindestens 4 Teilnahmen pro Jahr

• QZ, Parallelveranstaltungen GV, 
UpDate und MPA-Fortbildung im 
September zählen dazu

• Auszahlung direkt an die MPA

• QZ muss in der Regel mindestens 
90 Minuten dauern und protokol-
liert sein (inkl. Präsenzliste) 

Termine

2015


